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Fachwissenschaftliche Begriffsklärung und Lehrmittelbezüge 

 

Begriff Definition1 Lehrmittel 

Prisma NT 

 

NaTech  

Energie2 

(Vgl. NT.4 Spei-

cherung, Bereit-

stellung und 

Transport von 

Energie) 

Bei vielen Phänomenen spielt Energie eine 

wichtige Rolle. Diese ist aber nicht direkt wahr-

nehmbar und daher schwer erfassbar. Eine 

recht gut verständliche Annährung an das Kon-

zept Energie lautet: «Energie ist die Fähigkeit, 

Veränderungen hervorzurufen».  

Der Energiebegriff lässt sich durch vier Grund-

ideen darlegen:  

• Energie kann gespeichert werden 

• Energie bleibt erhalten (wird nicht ver-

braucht) 

• Energie kann von einer Energieform in 

eine andere umgewandelt werden 

• Energie wird entwertet, d.h. Energiefor-

men sind für bestimmte Prozesse unter-

schiedlich nützlich 

 

Prisma 3 

Begleitband S. 61 – 62 

Themenbuch S. 34 – 35 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.1 / 5.4 

 

Energieformen Energie kommt in unterschiedlichen Energie-

formen vor:  

• Lageenergie (= potentielle E.) 

• Bewegungsenergie (= kinetische E.) 

• Elektrische Energie 

• Chemische Energie 

• Thermische Energie 

• … 

 

Prisma 3 

Begleitband S. 61 – 62 

Themenbuch S. 34 – 35 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.2 

 

Berechnung 

Lage-, Bewe-

gungs- und elekt-

rische Energie 

(Vgl. NT.5 Strom-

kreis) 

• Die Lageenergie ist abhängig von der 

Masse des Objektes m, der Höhe h und der 

Erdanziehungskonstante g: E = m •  g •  h. 

• Die Bewegungsenergie ist abhängig von 

der Masse des Objektes m und seiner Ge-

schwindigkeit v (E = ½ m • v2 ) 

• Die elektrische Energie ist abhängig von 

der elektrischen Spannung U, der Strom-

stärke I und der Zeit t (E = U •  I •  t) 

 

Prisma 3 

Begleitband S. 61 – 62, 

65 – 66 

Themenbuch S. 34 – 

35, 38 – 39 

 

NaTech 9 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 4.2 

 

 

 
1 Tipler, P. A., Mosca, J. (2014). Physik für Wissenschaftler und Ingenieure, 7. Auflage. Springer Spektrum (Verlag), Berlin Heidelberg. 
2 Duit, R. (1986). Der Energiebegriff im Physikunterricht. Habilitationsschrift. Universität Kiel. 
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Energieumwand-

lung 

Energieformen werden ineinander umgewan-

delt. z.B. wird die Bewegungsenergie beim An-

einanderreiben der Handflächen in Wärme-

energie umgewandelt oder beim Herabrollen 

eines Gegenstandes wird Lageenergie zu Bewe-

gungsenergie. 

 

Prisma 3 

Begleitband S. 63 – 64 

Themenbuch S. 36 – 37 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.2 

 

Energieerhaltung Energie bleibt in einem geschlossenen System 

immer erhalten. Sie kann aber in unterschiedli-

chen Energieformen gespeichert oder übertra-

gen werden. Das Alltagskonzept, dass Energie 

verbraucht wird, ist also physikalisch nicht rich-

tig. Die Bewegungsenergie eines Autos nach 

dem Bremsen ist nicht weg, sondern z.B. in die 

Erwärmung der Bremsen übergegangen.  

 

Prisma 3 

Begleitband S. 63 – 64 

Themenbuch S. 36 – 37 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.6 

 

Mechanische Ar-

beit 

Mechanische Arbeit ist die Menge an Energie, 

die in ein System hineingesteckt wird oder vom 

System geleistet wird. Z.B. muss Hubarbeit ge-

leistet werden, um einen Gegenstand hochzu-

heben. Dieser verfügt nachher über mehr Ener-

gie.  

 

Prisma 3 

Begleitband S. 65 – 66 

Themenbuch S. 38 – 39 

 

NaTech 8 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.8 

 

Leistung Leistung (P) ist Arbeit (W) pro Zeit: P = W / t. 

Die Leistung entspricht also der Arbeit, die man 

in einer bestimmten Zeit aufwenden muss.  

Die Einheit der Leistung P ist Watt (W). Ein Was-

serkocher hat z.B. ca. 2000 W ( = 2 kW (Kilowatt) 

Leistung.  

Achtung: Die Einheit W (Watt) für Leistung nicht 

mit dem Formelzeichen für Arbeit (W) verwech-

seln! 

Die mechanische Leistung berechnet sich fol-

gendermassen:  

Leistung = Kraft • Strecke (P = F •  s) 

 

Prisma 3 

Begleitband S. 67 – 68 

Themenbuch S. 40 – 41 

 

NaTech 8 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 5.9 

 

NaTech 9 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 4.4 

 

 


